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Segen und Sendung: Die Initiative unterstützt weltweit die Ausbildung zukünftiger Pastorinnen und Pastoren der EmK. 
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Kühn lieben, bereitwillig dienen, entschlossen vorangehen 

Die weltweite Initiative der EmK startet am 12. April. In Deutschland liegt der Fokus auf dem 

gemeinsamen Spendensonntag am 17. Mai 2026. 

 
Herausforderung weltweit – eine gemeinsame Antwort 

Die Situation der Ausbildung von Geistlichen in der Evangelisch-methodistischen Kirche (EmK) ist 
weltweit sehr unterschiedlich. Während in einigen Regionen viele gut ausgebildet sind, liegt ihr Anteil 
andernorts bei unter fünf Prozent. Besonders in Afrika, Teilen Europas und auf den Philippinen fehlen 
oft ausreichende Ausbildungsmöglichkeiten. 
 
Vor diesem Hintergrund hat der Bischofsrat die weltweite Initiative »Kühn lieben – bereitwillig dienen – 
entschlossen vorangehen« ins Leben gerufen. Sie verbindet geistliche Impulse mit einem klaren Ziel: die 
langfristige Unterstützung der Ausbildung von Geistlichen und die Stärkung von Verantwortung in der 
Kirche weltweit. 
 
Fokus in Deutschland: ein gemeinsamer Sonntag 

In Deutschland wird dafür ein gemeinsamer Schwerpunkt gesetzt: der Spendensonntag am 17. Mai 2026. 
An diesem Tag sind alle Gemeinden eingeladen, die Initiative im Gottesdienst aufzugreifen und sich mit 
einer Kollekte zu beteiligen. 
 
So wird die Beteiligung gezielt gebündelt. Während die weltweite Initiative der EmK über sechs Wochen 
läuft, konzentriert sich die Region Deutschland auf einen gemeinsamen, gut machbaren Termin. 
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Gemeinden können darüber hinaus einzelne Elemente aufnehmen – im Mittelpunkt steht jedoch die 
gemeinsame Beteiligung am 17. Mai. 
 
Ein Fonds mit langfristiger Wirkung 

Die Kollekte fließt in einen internationalen Stiftungsfonds für theologische Ausbildung. Dieser Fonds ist 
auf Dauer angelegt und soll die Ausbildung künftiger Pastorinnen und Pastoren verlässlich unterstützen. 
Er ermöglicht unter anderem Stipendien, Lernmaterialien und neue Wege theologischer Bildung in 
verschiedenen Regionen der weltweiten Kirche. Unabhängig vom Spendensonntag besteht zudem 
jederzeit die Möglichkeit zu spenden – etwa über die jeweiligen Bezirkskonten vor Ort mit dem 
Verwendungszweck »Fonds Theologische Ausbildung«. 
 
Materialien für die Gemeinden 

Zur Gestaltung des Spendensonntags (wie auch für die gesamte Initiative), stehen den Gemeinden 
verschiedene Materialien zur Verfügung: Bausteine für den Gottesdienst, Videoimpulse sowie 
Hintergrundinformationen zur Initiative und zur Verwendung der Spenden. Sie helfen, den Tag vor Ort 
einfach zu gestalten und die weltweite Dimension des Themas anschaulich zu machen. 
 
Engagement der THR Reutlingen 

Ein besonderes Profil erhält die Initiative in Deutschland durch das Engagement der Theologischen 
Hochschule Reutlingen (THR). Vor allem Professorinnen und Professoren der Hochschule beteiligen sich 
an mehreren Gottesdiensten und bringen ihre Erfahrungen aus der theologischen Ausbildung in die 
Gemeinden ein. 
 
Geplant sind Gottesdienste am 5. April in Gerlingen (Stuttgart-Nord), am 19. April in der Friedenskirche 
in München, am 26. April in Martha-Maria Nürnberg, am 3. Mai in Bietigheim sowie am 10. Mai in 
Klosterreichenbach (Baiersbronn). Weitere Termine führen nach Tübingen, Zürich und Rosenheim sowie 
am 14. Mai nach Hamburg (Himmelfahrt). So wird sichtbar, worum es im Kern geht: die Verbindung von 
Gemeinde und Ausbildung – und die gemeinsame Verantwortung für die Zukunft der Kirche. 
 
Weitere Informationen und Downloads 

Weiterführende Informationen sowie Materialien zur Umsetzung stehen am Ende dieser Meldung zum 
Download bereit. Ergänzend führen Links zu internationalen Angeboten, die einen vertieften Zugang zur 
Initiative ermöglichen. 
 
Weiterführende Links 

www.endowftecc.org/about-the-endowment-fund 
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